Von: Bettina Mensing

An: "naturschutz@Ira-oa.bayern.de"

Cc: KUNSTLER Eva

Betreff: AuBenstarts und -landungen mit Hangegleitern und Gleitsegeln gem § 25 LuftVG auf den Start- und
Landeflachen Imberger Horn, Iseler, Hirschberg-Spieser - Antrag auf Verlangerung

Datum: Mittwoch, 26. April 2023 08:54:00

Anlagen: iseler verlaengerung.pdf

imberger horn verlaengerung.pdf

hirschberg verlaengerung.pdf

Antrag Verldngerung Gelénde Iseler 2023.pdf

Antrag Verldngerung Geldnde Spieser 2023.pdf
Antrag Verlangerung Gelénde Imberger Horn 2023.pdf
Antrag Verldngerung Gelénde Hirschberg 2023.pdf

Sehr geehrte Frau Kinstler,
sehr geehrte Damen und Herren,

als Beauftragter des Bundesministeriums fir Verkehr sind wir gemaR § 31 c¢) Nr. 4. des
Luftverkehrsgesetzes flir die Zulassung von Start- und Landeflachen fur Hangegleiter und
Gleitsegel nach § 25 Abs. 1 LuftVG zustdndig. Starts und Landungen von Luftfahrzeugen
aulerhalb der fir sie genehmigten Flugplatze bedirfen der Erlaubnis (§ 18 LuftVO).

Der Verein Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V. hat einen Antrag auf Verlangerung der
Erlaubnisse Imberger Horn, Iseler und Hirschberg-Spieser bei uns gestellt. Die bezeichneten
Flachen wurden bereits aufgrund der Erlaubnisse des DHV vom 08.01.1996 nach § 25 Abs. 1
LuftVG beflogen. Zuletzt wurden sie im Juni 2018 verlangert. Wir bitten erneut zu prifen, ob
eine unbefristete Verlangerung maoglich ist. Die Antragsunterlagen erhalten Sie im Anhang dieser
Mail.

Wir beteiligen Sie am Verfahren (gem. § 13 VwVfG) und bitten Sie, zu den beantragten
Erlaubnisverlangerungen aus naturschutzfachlicher Sicht Stellung zu nehmen.

Flr Rickfragen allgemeiner Art stehen wir Ihnen gerne zur Verfligung. Sollten Sie spezielle
Fragen zum Flugbetrieb haben, bitten wir Sie, sich direkt mit dem Antragsteller in Verbindung zu
setzen.

Mit herzlichen GriiRen vom Tegernsee

Bettina Mensing
Referat Flugbetrieb/Luftraum/Natur

DHV e.V. — Deutscher Gleitschirmverband und Drachenflugverband
Am Hoffeld 4

83703 Gmund am Tegernsee

Telefon: 08022/9675-10

Telefax: 08022/9675-99

E-Mail: bettina.mensing@dhvmail.de

Website: www.dhv.de

Facebook: www.facebook.com/DeutscherHaengegleiterverbandeV/

Deutscher Gleitschirmverband und Drachenflugverband
40.000 Mitglieder — 300 Mitgliedsvereine — 100 Flugschulen
Beauftragter des Bundesverkehrsministers

DHV e.V. - German Paragliding Federation and Hang Gliding Federation
40.000 Members — 300 Clubs — 100 Flying Schools
Official delegate from the Ministry of Transport
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DEUTSCHER HANGEGLEITERVERBAND e.V. im DAeC DH

Beauftragter des Bundesministeriums fiir Verkehr

Priif- und Zulassungsstelle

Postfach 88, 83701 Gmund am Tegernsee, Tel. 08022/9675-0, Fax -99, dhv@dhv.de, www.dhv.de

Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.
Herrn Michael Kaufmann

Marktstr. 11
87541 Hindelang

Gmund, 20.06.2018 K/Me

AuBenstarts und -landungen mit Hingegleitern und Gleitsegeln auf den
Start- und Landefldchen "Iseler”, 87541 Hindelang

Der Deutsche Hangegleiterverband e. V. (DHV) verldangert aufgrund des
Antrags der Ostrachtaler Gleitschirmflieger vom 12.04.2018 die Erlaubnis
.seler* des DHV vom 19.01.1996, zuletzt verldngert am 28.01.2013, wie folgt:

Erlaubnis

. Die durch den Deutschen Héngegleiterverband e.V. erteilte luftrechtliche

Erlaubnis nach § 25 Abs | LuftVG fur Starts und Landungen mit
Héngegleitern und Gleitsegeln ,lseler, Gemeinde Hindelang vom
28.01.2013 wird verlangert.

Die Erlaubnis erstreckt sich auf die Flurstiicksnummern 3981, 3979 (Starts)
und 759/22, 759/26 (Landungen), Gemarkung Hindelang.

Die Erlaubnis ist bis zum 31.12.2023 befristet. Sie kann widerrufen werden.
Sie gilt fur die Mitglieder des Vereins Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.
sowie nach Zustimmung des Geléndehalters auch fiir Gaste. Die Anderung
von Auflagen und die Erteilung weiterer Auflagen bleiben vorbehalten.

Auflagen

A: Allgemeine Auflagen

1.

Starts und Landungen dirfen nur auf denjenigen Flachen erfolgen, die in
den beigefuigten Karten eingezeichnet sind.

Von der Erlaubnis darf nur Gebrauch gemacht werden, wenn die
Zustimmung der Grundstiickseigentiimer oder sonstiger
Verfiigungsberechtigter vorliegt und solange sie aufrechterhalten ist. Die
eventuelle Zuricknahme einer Zustimmung ist dem Deutschen
Hangegleiterverband e.V. unverziiglich mitzuteilen.

Die zum Starten und Landen bestimmten Flachen sind bei Flugbetrieb mit
geeigneten Mitteln gegen das Betreten durch Unbefugte zu sichern,
beispielsweise durch Beschilderung entsprechend § 46 Abs. 2 LuftvZO





"Flugbetrieb mit H&ngegleitern und Gleitsegeln. Bei Flugbetrieb Betreten
aus Sicherheitsgriinden verboten. Name des Antragstellers".

4. An den Start- und Landestellen miissen je ein Windrichtungsanzeiger
(Windsack o. &.) gut sichtbar aufgestellt und je eine Ausstattung fur Erste
Hilfe verfugbar sein.

5. Fur die Regulierung von Personen- und Sachschaden muss eine Gelénde-
und Startleiterhaftpflichtversicherung mit der Mindestdeckungssumme von
500.000,-- Euro fiir Personen- und Sachschaden abgeschlossen und fiir die
Dauer der Erlaubnis aufrechterhalten sein.

6. Die Flugbetriebsordnung fur Hangegleiter und Gleitsegel des DHV ist in der
jeweils geltenden Fassung anzuwenden.

7. Unfélle und andere Stérungen beim Flugbetrieb sind vom Antragsteller dem
DHV unverziiglich anzuzeigen. Dies gilt unbeschadet der weiteren
Meldepflicht nach § 5 LuftVO.

8. Anderungen gegeniiber den Angaben im Antrag und in den eingereichten
Unterlagen sowie sonstige Veranderungen, die den Flugbetrieb gefahrden
kénnen, sind dem DHV unverziiglich mitzuteilen.

B: Gelandespezifische Auflagen

1. Die talnahe Wand am Fufl des Palmenberges, bzw. das Gebiet am
Ellesbach / Schleierfall, ist von der Befliegung ausgenommen. Der
Startplatz Ostalpe darf nur von Vereinsmitgliedern der Ostrachtaler
Gleitschirmflieger genutzt werden.

M.
Hinweise

1. Diese Erlaubnis ersetzt nicht nach anderen Rechtsvorschriften
erforderliche Genehmigungen und Erlaubnisse, insbesondere strallen-
und wegerechtlicher Art.

2. Zuwiderhandlungen gegen die Auflagen dieser Erlaubnis kénnen vom
Luftfahrt-Bundesamt nach § 58 Abs. 1 Nr. 11 LuftvG als
Ordnungswidrigkeit mit GeldbuRe geahndet werden.

3. Sollte eine Verlangerung der Erlaubnis Gber den Befristungszeitraum
hinaus beantragt werden, so ist rechtzeitig vorher ein entsprechender
Antrag beim DHV zu stellen.

V.
Kosten
Geman § 2 Abs. 1 der Kostenverordnung der Luftfahrtverwaltung (LuftKostV)

i. V. m. Abschnitt VI Nr. 15a des Gebuhrenverzeichnisses zur LuftKostV wird
eine Gebilhr in Hohe von 86,-- Euro erhoben.





V.
Begrindung

Mit Datum des 19.01.1996 wurde durch den DHV fir die Start- und
Landeflachen ,Iseler* eine AuRenstart- und -landeerlaubnis fir Hangegleiter
und Gleitsegel erteilt. Die Erlaubnis wurde zuletzt am 28.01.2013 bis zum
31.01.2018 befristet verlangert.

Mit Schreiben vom 20.04.2018 beantragte der Geléndehalter die Verlangerung
der Erlaubnis.

Die Untere Naturschutzbehérde der Kreisverwaltung Oberallgdu wurde mit
Schreiben vom 23.04.2018 am Verfahren beteiligt (§ 13 VwWVfG).. Mit Schreiben
vom 12.06.2018 teilte die Untere Naturschutzbehdrde mit, dass gegen die
Verlangerung der Erlaubnis keine Einwénde erhoben werden, wenn die
Erlaubnis wieder auf 5 Jahre befristet erteilt wird. Dem wurde mit vorliegender
Erlaubnis entsprochen.

Die beantragte Erlaubnis war zu erteilen, da ein ordnungsgemater und sicherer
Flugbetrieb mit Auflagen gewahrleistet ist.

VI.
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann geméafR §§ 68 ff. der Verwaltungsgerichtsordnung
(VWGO) innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Bescheides bei uns
als zustandige Stelle schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch erhoben
welrden.
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DEUTSCHER HANGEGLEITERVERBAND e.V. im DAeC
Beauftragter des Bundesministeriums fiir Verkehr
Priif- und Zulassungsstelle

Postfach 88, 83701 Gmund am Tegernsee, Tel. 08022/9675-0, Fax -99, dhv@dhv.de, www.dhv.de

Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.
Herrn Michael Kaufmann

Marktstr. 11
87541 Hindelang

Gmund, 20.06.2018 K/Me

AuBenstarts und -landungen mit Hangegleitern und Gleitsegeln auf den
Start- und Landefldchen "Imberger Horn", 87541 Hindelang

Der Deutsche Hangegleiterverband e. V. (DHV) verlangert aufgrund des
Antrags der Ostrachtaler Gleitschirmflieger vom 12.04.2018 die Erlaubnis
~iImberger Horn“ des DHV vom 19.01.1996, zuletzt verlangert am 28.01.2013,
wie folgt:

l.
Erlaubnis

Die durch den Deutschen Héngegleiterverband e.V. erteilte luftrechtliche
Erlaubnis nach § 25 Abs | LuftvG fir Starts und Landungen mit
Hangegleitern und Gleitsegeln ,Imberger Horn“, Gemeinde Hindelang vom
28.01.2013 wird verlangert.

Die Erlaubnis erstreckt sich auf die Flurstiicksnummern 762 (Starts) und
759/22, 759/26 (Landungen), Gemarkung Hindelang.

Die Erlaubnis ist bis zum 31.12.2023 befristet. Sie kann widerrufen werden.
Sie gilt fur die Mitglieder des Vereins Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.
sowie nach Zustimmung des Geléndehalters auch fiir Gaste. Die Anderung
von Auflagen und die Erteilung weiterer Auflagen bleiben vorbehalten.

Auflagen

A: Allgemeine Auflagen

1

Starts und Landungen diirfen nur auf denjenigen Flachen erfolgen, die in
den beigefiigten Karten eingezeichnet sind.

Von der Erlaubnis darf nur Gebrauch gemacht werden, wenn die
Zustimmung der Grundstiickseigentimer oder sonstiger
Verfugungsberechtigter vorliegt und solange sie aufrechterhalten ist. Die
eventuelle Zuriicknahme einer Zustimmung ist dem Deutschen
Hangegleiterverband e.V. unverziglich mitzuteilen.





3. Die zum Starten und Landen bestimmten Fléchen sind bei Flugbetrieb mit
geeigneten Mitteln gegen das Betreten durch Unbefugte zu sichern,
beispielsweise durch Beschilderung entsprechend § 46 Abs. 2 LuftVZO
"Flugbetrieb mit Hangegleitern und Gleitsegeln. Bei Flugbetrieb Betreten
aus Sicherheitsgriinden verboten. Name des Antragstellers”.

4. An den Start- und Landestellen missen je ein Windrichtungsanzeiger
(Windsack o. &.) gut sichtbar aufgestellt und je eine Ausstattung fiir Erste
Hilfe verflugbar sein.

5. Furdie Regulierung von Personen- und Sachschaden muss eine Gelande-
und Startleiterhaftpflichtversicherung mit der Mindestdeckungssumme von
500.000,-- Euro fiir Personen- und Sachschéden abgeschlossen und fiir
die Dauer der Erlaubnis aufrechterhalten sein.

6. Die Flugbetriebsordnung fiir Hangegleiter und Gleitsegel des DHV ist in
der jeweils geltenden Fassung anzuwenden.

7. Unfélle und andere Stérungen beim Flugbetrieb sind vom Antragsteller
dem DHV unverziiglich anzuzeigen. Dies gilt unbeschadet der weiteren
Meldepflicht nach § 5 LuftVO.

8. Anderungen gegeniiber den Angaben im Antrag und in den eingereichten
Unterlagen sowie sonstige Veranderungen, die den Flugbetrieb geféhrden
kénnen, sind dem DHV unverziiglich mitzuteilen.

M.
Hinweise

1. Diese Erlaubnis ersetzt nicht nach anderen Rechtsvorschriften
erforderliche Genehmigungen und Erlaubnisse, insbesondere straflen-
und wegerechtlicher Art.

2. Zuwiderhandlungen gegen die Auflagen dieser Erlaubnis kénnen vom
Lufttahrt-Bundesamt nach § 58 Abs. 1 Nr. 11 LuftvG als
Ordnungswidrigkeit mit GeldbuRe geahndet werden.

3. Sollte eine Verlangerung der Erlaubnis Uber den Befristungszeitraum
hinaus beantragt werden, so ist rechtzeitig vorher ein entsprechender
Antrag beim DHYV zu stellen.

V.
Kosten
Geman § 2 Abs. 1 der Kostenverordnung der Luftfahrtverwaltung (LuftKostV) i.

V. m. Abschnitt VI Nr. 15a des Gebuhrenverzeichnisses zur LuftKostV wird eine
Gebuhr in Hohe von 86,-- Euro erhoben.





V.

Begrindung

Mit Datum des 19.01.1996 wurde durch den DHV fir die Start- und
Landeflachen ,Imberger Horn“ eine AuRenstart- und -landeerlaubnis fir
Hangegleiter und Gleitsegel erteilt. Die Erlaubnis wurde zuletzt am 28.01.2013
bis zum 31.01.2018 befristet verldngert.

Mit Schreiben vom 20.04.2018 beantragte der Geléndehalter die Verlédngerung
der Erlaubnis.

Die Untere Naturschutzbehérde der Kreisverwaltung Oberallgdu wurde mit
Schreiben vom 23.04.2018 am Verfahren beteiligt (§ 13 VwWVG). Mit Schreiben
vom 12.06.2018 teilte die Untere Naturschutzbehérde mit, dass gegen die
Verlangerung der Erlaubnis keine Einwédnde erhoben werden, wenn die
Erlaubnis wieder auf 5 Jahre befristet erteilt wird. Dem wurde mit vorliegender
Erlaubnis entsprochen.

Die beantragte Erlaubnis war zu erteilen, da ein ordnungsgemafer und sicherer
Flugbetrieb mit Auflagen gewéahrleistet ist.

VI
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann geméaf §§ 68 ff. der Verwaltungsgerichtsordnung
(VWGO) innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Bescheides bei uns
als zustandige Stelle schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch erhoben
werden.
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Referat Flugbetrieb





ST e = |
3

A
An *

—

3
%
2
3

v 1125/5

Relchenbacy

° = /( &
<0
-
i *

112575

A\
A\
\
——

AN
LAA
hoh

2y 4052

405278

2v 4052

R

Auszug aus dem Katasterkartenwerk im MaBstab 1:5000
Vermessungsamt Immenstadt i.Allgau, 20.06.2002

Gemarkung: Hindelang
Die Erstellung von Auszlgen aus dem Katasterkartenwerk ist der das Kataster fiinrenden Behdrde vorbehalten.
Vervielfaltigungen (kopiert bzw. digitalisiert und EDV-gespeichert) sind nur fir den eigenen Bedarf gestattet.

Die Weitergabe an Dritte ist nicht erlaubt.
In der Darstellung der Grenzen kénnen Veranderungen beriicksichtigt sein, die noch nicht in das Grundbuch iibernommen sind.

Der Geb&udenachweis kann vom értlichen Bestand abweichen.
Zur MaBentnahme nur bedingt geeignet.
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DEUTSCHER HANGEGLEITERVERBAND e.V. im DAeC
Beauftragter des Bundesministeriums fiir Verkehr
Prif- und Zulassungsstelle

Postfach 88, 83701 Gmund am Tegernsee, Tel. 08022/9675-0, Fax -99, dhv@dhv.de, www.dhv.de

Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.
Herrn Michael Kaufmann

Marktstr. 11
87541 Hindelang

Gmund, 20.06.2018 K/Me

AuBenstarts und -landungen mit Hédngegleitern und Gleitsegeln auf den
Start- und Landeflachen "Hirschberg / Jochschrofen”, 87541 Hindelang

Der Deutsche Héngegleiterverband e. V. (DHV) verlangert aufgrund des
Antrags der Ostrachtaler Gleitschirmfleger vom 12.04.2018 die Erlaubnis
.Hirschberg / Jochschrofen* des DHV vom 19.01.1996, zuletzt verlangert am
28.01.2013, wie folgt:

1.

.
Erlaubnis

Die durch den Deutschen Héngegleiterverband e.V. erteilte luftrechtliche
Erlaubnis nach § 25 Abs | LuftVG fur Starts und Landungen mit
Hangegleitern und Gleitsegeln ,Hirschberg/Jochschrofen®, Gemeinde
Hindelang vom 28.01.2013 wird verlangert.

Die Erlaubnis erstreckt sich auf die Flursticksnummern 809 (Hirschberg),
818 (Jochschrofen / Ornach) (Starts) und 759/22, 759/26 (Landungen),
Gemarkung Hindelang.

Die Erlaubnis ist bis zum 31.12.2023 befristet. Sie kann widerrufen werden.
Sie gilt fur die Mitglieder des Vereins Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.
sowie nach Zustimmung des Geléndehalters auch fiir Gaste. Die Anderung
von Auflagen und die Erteilung weiterer Auflagen bleiben vorbehalten.

Auflagen

A: Allgemeine Auflagen

1.

Starts und Landungen dirfen nur auf denjenigen Fléchen erfolgen, die in
den beigefiigten Karten eingezeichnet sind.

Von der Erlaubnis darf nur Gebrauch gemacht werden, wenn die
Zustimmung der Grundstiickseigentimer oder sonstiger
Verfligungsberechtigter vorliegt und solange sie aufrechterhalten ist. Die
eventuelle Zuriicknahme einer Zustimmung ist dem Deutschen
Hangegleiterverband e.V. unverziiglich mitzuteilen.






Die zum Starten und Landen bestimmten Flachen sind bei Flugbetrieb mit
geeigneten Mitteln gegen das Betreten durch Unbefugte zu sichern,
beispielsweise durch Beschilderung entsprechend § 46 Abs. 2 LuftvVZO
"Flugbetrieb mit Hangegleitern und Gleitsegeln. Bei Flugbetrieb Betreten
aus Sicherheitsgriinden verboten. Name des Antragstellers”.

An den Start- und Landestellen missen je ein Windrichtungsanzeiger
(Windsack o. &.) gut sichtbar aufgestellt und je eine Ausstattung fur Erste
Hilfe verfligbar sein.

Fir die Regulierung von Personen- und Sachschaden muss eine Gelénde-
und Startleiterhaftpflichtversicherung mit der Mindestdeckungssumme von
500.000,-- Euro fiir Personen- und Sachschéden abgeschlossen und fiir
die Dauer der Erlaubnis aufrechterhalten sein.

Die Flugbetriebsordnung fiir Hangegleiter und Gleitsegel des DHV ist in
der jeweils geltenden Fassung anzuwenden.

Unfélle und andere Stérungen beim Flugbetrieb sind vom Antragsteller
dem DHV unverziglich anzuzeigen. Dies gilt unbeschadet der weiteren
Meldepflicht nach § 5 LuftVO.

Anderungen gegeniiber den Angaben im Antrag und in den eingereichten
Unterlagen sowie sonstige Veranderungen, die den Flugbetrieb geféahrden
kénnen, sind dem DHV unverziglich mitzuteilen.

B: Gelandespezifische Auflagen

1.

Die ,Kraherwand® (bstlich) und die ,Kellerwand“ (sudlich) des
Hirschberggipfels sind nur mit Startiberhéhung zu tberfliegen.

Starts vom Hirschberg sind nur in westliche Richtung erlaubt.

Hinweise

. Diese Erlaubnis ersetzt nicht nach anderen Rechtsvorschriften

erforderliche Genehmigungen und Erlaubnisse, insbesondere stral’en-
und wegerechtlicher Art.

Zuwiderhandlungen gegen die Auflagen dieser Erlaubnis kénnen vom
Luftfahrt-Bundesamt nach § 58 Abs. 1 Nr. 11 LuftvG als
Ordnungswidrigkeit mit GeldbufRe geahndet werden.

Sollte eine Verlangerung der Erlaubnis tber den Befristungszeitraum
hinaus beantragt werden, so ist rechtzeitig vorher ein entsprechender
Antrag beim DHV zu stellen.





V.
Kosten

Gemal § 2 Abs. 1 der Kostenverordnung der Luftfahrtverwaltung (LuftKostV) i.
V. m. Abschnitt VI Nr. 15a des Gebiihrenverzeichnisses zur LuftKostV wird eine
Gebiihr in Héhe von 86,-- Euro erhoben.

V.
Begrindung

Mit Datum des 19.01.1996 wurde durch den DHV fir die Start- und
Landeflachen ,Hirschberg/Jochschrofen eine Auenstart- und -landeerlaubnis
fur Hangegleiter und Gleitsegel erteilt. Die Erlaubnis wurde zuletzt am
28.01.2013 bis zum 31.01.2018 befristet verlangert.

Mit Schreiben vom 20.04.2018 beantragte der Gelandehalter die Verlédngerung
der Erlaubnis.

Die Untere Naturschutzbehérde der Kreisverwaltung Oberallgdu wurde mit
Schreiben vom 23.04.2018 am Verfahren beteiligt (§ 13 VwVfG). Mit Schreiben
vom 12.06.2018 teilte die Untere Naturschutzbehérde mit, dass gegen die
Verlangerung der Erlaubnis keine Einwénde erhoben werden, wenn die
Erlaubnis wieder auf 5 Jahre befristet erteilt wird. Dem wurde mit vorliegender
Erlaubnis entsprochen.

Die beantragte Erlaubnis war zu erteilen, da ein ordnungsgemager und sicherer
Flugbetrieb mit Auflagen gewahrleistet ist.

VI.
Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann gemaf §§ 68 ff. der Verwaltungsgerichtsordnung

(VWGO) innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Bescheides bei uns

als zustandige Stelle schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch erhoben
erden.
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Beauftragter des Bundesministeriums fiir Verkehr

DEUTSCHER HANGEGLEITERVERBAND e.V. im DAeC D

Priif- und Zulassungsstelle
Postfach 88, 83701 Gmund am Tegernsee, Telefon (08022) 9675 0, Fax (08022) 9675 99

Antrag auf Verldngerung der Erlaubnis gemaR § 25 LuftVG fiir AuBenstarts und AuRenlandungen mit
Hangegleitern und Gleitsegeln

I. Antragsteller:
Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.

N F= T = USRI
Anschrift: MarktStr 1 1' 87 541 . Bad Hlndelang .......................................................
Telefon: 08324/973388 .................. (privat) oo (dienstlich)
Fax: e (Privat) e (dienstlich)
e-mail: [michel. kaufmann@t-online.de

Il. Ort/Gelindename: ...... BadHlndelanglseler .............................
M Hangstart O Windenstart: Lange der Schleppstrecke .......... m
0 Hangegleiterflugbetrieb (HG) Xl Gleitsegelflugbetrieb(GS)
Erlaubnis nach § 25 LuftVG wurde erteilt am 98:01.1996  pefristet bis .........cooovvveeerrrcereen,

Bundesland: .Bayern ... Regierungsbezirk: ...o¢hwaben ...
Landratsamt (mit PLZ): LRA Oberallgau, 87527 Sonthofen

l. Startfliche 1 (Bezeichnung): .1S€!€r . Koordinaten: N 47°3078  510°247 44
Flursticksnummer: ........ 3 981 ................................ Gemarkung: BadH'ndelang ..............
Gemeinde (mit PLZ): 8754lBadH'nde|ang ...... Eigentimer: WWGBadOberdorf .....
Startflache 2 (Bezeichnung): OChsenberg ........... Koordinaten: N47°30°25 0 10723754
Flursticksnummer: ...9979 o Gemarkung: .Bad Hindelang . .
Gemeinde (mit PLZ): 8754lBadH|ndeIang ..... Eigentimer: WWGBadOberdorf .....
Landefliche 1 (Bezeichnung): Eﬁgggﬁ.‘sﬁgﬁ"f‘q.'.".i.r]?.e.!‘?‘.rlg Koordinaten: N 47°30.15... 0.10°22:18
Flursticksnummer: . 498 . Gemarkung: Badedelang ................
Gemeinde (mit PLZ): 8754lBadede|ang ...... Eigentimer: NorbertKlaus .................
Landefliiche 2 (Bezeichnung):Hauptlandeplatz..  Koordinaten: N 47°30°0 . o 10°22°4

Bad Hindelang 1 i
Flurstiicksnummer: 759/26 ........................... g ..... Gemarkung: Badedelang ..................
Gemeinde (mit PLZ): 875418adedelang Eigentimer: WWGH'ndE|ang ..............



Berni Koller

Texteingabe

Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.



Berni Koller

Texteingabe

Marktstr. 11, 87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

08324/973388



Berni Koller

Texteingabe

michel.kaufmann@t-online.de



Berni Koller

Texteingabe

Iseler



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

08.01.1996



Berni Koller

Texteingabe

87527 Sonthofen



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Bayern



Berni Koller

Texteingabe

Schwaben



Berni Koller

Texteingabe

LRA Oberallgäu, 87527 Sonthofen



Berni Koller

Texteingabe

Iseler



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Hauptlandeplatz
Bad Hindelang 1



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

WWG Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

47°30´8



Berni Koller

Texteingabe

10°24´44



Berni Koller

Texteingabe

47°30´0



Berni Koller

Texteingabe

10°22´4



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

3981



Berni Koller

Texteingabe

759/26



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang Iseler



BK

Schreibmaschine

Landeplatz Bad Hindelang 
Busbahnhof



BK

Schreibmaschine

498



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang



BK

Schreibmaschine

Norbert Klaus



BK

Schreibmaschine

47°30`15 



BK

Schreibmaschine

10°22`18



Berni Koller

Texteingabe

WWG Bad Oberdorf



Berni Koller

Texteingabe

Ochsenberg



Berni Koller

Texteingabe

3979



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

47°30´25



Berni Koller

Texteingabe

10°23´54



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

WWG Bad Oberdorf





- Seite 2 -

Xl Fiir das bezeichnete Geldnde beantragen wir / beantrage ich beim Deutschen
Héngegleiterverband e.V. (DHV) die Verlangerung der AuBenstart- und -landeerlaubnis nach § 25
LuftvG.

V. Wir erklaren / ich erklare nachfolgend zu den im Abschnitt lll. bezeichneten Flachen:

X1 Alle Eigentimer der im Abschnitt Ill. genannten Grundsticke bzw. die an diesen Grundstlcken
Berechtigten (z.B. landwirtschaftliche Pachter) stimmen dem beabsichtigten Flugbetrieb zu. Bei

Schleppbetrieb: Dies gilt auch fiir diejenigen Eigentimer oder Nutzungsberechtigten, lber deren
Grundstiicke das Schleppseil ausgelegt wird.

VI. Bemerkungen:
Startflache 2 (Ochsenberg) bitte nicht in der DHV Gelandedatenbank

Unterzeichner (Name): i-A.-..Bﬁmhﬁ.r.d..@.”ﬁ[............._. Unterschrift: .
Sportwart Ostrachtaler Gleitschimflieger

Der Antrag ist bei der Geschéftsstelle des Deutschen Hangegleiterverbandes (DHV), Referat Flugbetrieb,
Postfach 88, 83701 Gmund einzureichen!

April 2008
Referat Flugbetrieb



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang, 24.03.2023 



BK

BK Unterschrift



Berni Koller

Texteingabe

i.A. Bernhard Koller
Sportwart Ostrachtaler Gleitschimflieger



BK

Schreibmaschine

Startfläche 2 (Ochsenberg) bitte nicht in der DHV Geländedatenbank



BK

Schreibmaschine

veröffentlichen.  










Beauftragter des Bundesministeriums fiir Verkehr

DEUTSCHER HANGEGLEITERVERBAND e.V. im DAeC D

Priif- und Zulassungsstelle
Postfach 88, 83701 Gmund am Tegernsee, Telefon (08022) 9675 0, Fax (08022) 9675 99

Antrag auf Verldngerung der Erlaubnis gemaR § 25 LuftVG fiir AuBenstarts und AuRenlandungen mit
Hangegleitern und Gleitsegeln

I. Antragsteller:
Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.

N F= T = USRI
Anschrift: MarktStr 1 1' 87 541 . Bad Hlndelang .......................................................
Telefon: 08324/973388 .................. (privat) oo (dienstlich)
Fax: e (Privat) e (dienstlich)
e-mail: [michel. kaufmann@t-online.de

Il. Ort/Gelindename: ...... BadHlndeIangSpleser ..........................
M Hangstart O Windenstart: Lange der Schleppstrecke .......... m
0 Hangegleiterflugbetrieb (HG) Xl Gleitsegelflugbetrieb(GS)
Erlaubnis nach § 25 LuftVG wurde erteilt am 98:01.1996  pefristet bis .........cooovvveeerrrcereen,

Bundesland: .Bayern ... Regierungsbezirk: ...o¢hwaben ...
Landratsamt (mit PLZ): LRA Oberallgau, 87527 Sonthofen

l. Startfliche 1 (Bezeichnung): .OP1€Ser . Koordinaten: N 47731738 710°23 23
Flursticksnummer: 818 ................................... Gemarkung: BadH'ndelang ..............
Gemeinde (mit PLZ): 8754lBadH'nde|ang ...... Eigentimer: WWGH'ndelang ............
Startflache 2 (Bezeichnung): ‘]OChSChrOfen ......... Koordinaten: N47°31°24 o 10°237 44
Flurstiicksnummer: ....: 2898 Gemarkung: Bad Hindelang ... ..
Gemeinde (mit PLZ): 8754lBadH|ndeIang ..... Eigentimer: WWGOberIOCh .............
Landefliche 1 (Bezeichnung): Eﬁgggﬁ.‘sﬁgﬁ"f‘q.'.".i.r]?.e.!‘?‘.rlg Koordinaten: N 47°30.15... 0.10°22:18
Flursticksnummer: . 498 . Gemarkung: Badedelang ................
Gemeinde (mit PLZ): 8754lBadede|ang ...... Eigentimer: NorbertKlaus .................
Landefliiche 2 (Bezeichnung):Hauptlandeplatz..  Koordinaten: N 47°30°0 . o 10°22°4
Flurstiicksnummer: 759/268adedelangl Gemarkung: Badedelang ..................

Gemeinde (mit PLZ): 875418adedelang Eigentimer: WWGH'ndE|ang ..............



Berni Koller

Texteingabe

Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.



Berni Koller

Texteingabe

Marktstr. 11, 87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

08324/973388



Berni Koller

Texteingabe

michel.kaufmann@t-online.de



Berni Koller

Texteingabe

Iseler



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

08.01.1996



Berni Koller

Texteingabe

87527 Sonthofen



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Bayern



Berni Koller

Texteingabe

Schwaben



Berni Koller

Texteingabe

LRA Oberallgäu, 87527 Sonthofen



Berni Koller

Texteingabe

Spieser



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Hauptlandeplatz
Bad Hindelang 1



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

WWG Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

47°31´38



Berni Koller

Texteingabe

10°23´23



Berni Koller

Texteingabe

47°30´0



Berni Koller

Texteingabe

10°22´4



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

818



Berni Koller

Texteingabe

759/26



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang Spieser



BK

Schreibmaschine

Landeplatz Bad Hindelang 
Busbahnhof



BK

Schreibmaschine

498



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang



BK

Schreibmaschine

Norbert Klaus



BK

Schreibmaschine

47°30`15 



BK

Schreibmaschine

10°22`18



Berni Koller

Texteingabe

WWG Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Jochschrofen



Berni Koller

Texteingabe

2898



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

47°31´24



Berni Koller

Texteingabe

10°23´44



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

WWG Oberjoch





- Seite 2 -

Xl Fiir das bezeichnete Geldnde beantragen wir / beantrage ich beim Deutschen
Héngegleiterverband e.V. (DHV) die Verlangerung der AuBenstart- und -landeerlaubnis nach § 25
LuftvG.

V. Wir erklaren / ich erklare nachfolgend zu den im Abschnitt lll. bezeichneten Flachen:

X1 Alle Eigentimer der im Abschnitt Ill. genannten Grundsticke bzw. die an diesen Grundstlcken
Berechtigten (z.B. landwirtschaftliche Pachter) stimmen dem beabsichtigten Flugbetrieb zu. Bei

Schleppbetrieb: Dies gilt auch fiir diejenigen Eigentimer oder Nutzungsberechtigten, lber deren
Grundstiicke das Schleppseil ausgelegt wird.

VI. Bemerkungen:

Unterzeichner (Name): i-A.-..Bﬁmhﬁ.r.d..@.”ﬁ[............._. Unterschrift: .
Sportwart Ostrachtaler Gleitschimflieger

Der Antrag ist bei der Geschéftsstelle des Deutschen Hangegleiterverbandes (DHV), Referat Flugbetrieb,
Postfach 88, 83701 Gmund einzureichen!

April 2008
Referat Flugbetrieb



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang, 24.03.2023 



BK

BK Unterschrift



Berni Koller

Texteingabe

i.A. Bernhard Koller
Sportwart Ostrachtaler Gleitschimflieger










Beauftragter des Bundesministeriums fiir Verkehr

DEUTSCHER HANGEGLEITERVERBAND e.V. im DAeC D

Priif- und Zulassungsstelle
Postfach 88, 83701 Gmund am Tegernsee, Telefon (08022) 9675 0, Fax (08022) 9675 99

Antrag auf Verldngerung der Erlaubnis gemaR § 25 LuftVG fiir AuBenstarts und AuRenlandungen mit
Hangegleitern und Gleitsegeln

I. Antragsteller:
Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.

N F= 0 0= OO UU
Anschrift: MarktStr 1 1' 87 541 . Bad Hlndelang .......................................................

08324/973388 ] ) .
Telefon: (privat) oo (dienstlich)
Fax: e (Privat) e (dienstlich)
e-mail: .michel.kaufmann@t-online.de

II. Ort/Gelindename: Bad Hindelang Imberger Horn

M Hangstart O Windenstart: Lange der Schleppstrecke .......... m
0 Hangegleiterflugbetrieb (HG) Xl Gleitsegelflugbetrieb(GS)
Erlaubnis nach § 25 LuftVG wurde erteilt am 98:01.1996  pefristet bis .........cooovvveeerrrcereen,

Bundesland: .Bayern ... Regierungsbezirk: ...o¢hwaben ...

Landratsamt (mit PLZ): LRA Oberallgau, 87527 Sonthofen

l. Startfliche 1 (Bezeichnung): ..|MPerger Horn Koordinaten: N 47729721 510°21 48
Flursticksnummer: ....... 762 ................................... Gemarkung: BadH'ndelang ..............
Gemeinde (mit PLZ): 8754lBadH'nde|ang ...... Eigentimer: WWGH'ndelang ............
Startflache 2 (Bezeichnung): .......ccccovveiiiciieeeeenen. Koordinaten: N ................... O
Flurstlicksnummer: .......ccccciiiieeiiiieeeee e, Gemarkung: .....cceeveeeeeiiieieeeeee e,
Gemeinde (Mit PLZ): oo, Eigentimer: ......cccccovieeiiiieeeee,
Landefliche 1 (Bezeichnung): Haulotlandeplatz Koordinaten: N 47°30.04... 0.10°21.50
Flursticksnummer: 759/228adH|ndeIang2 Gemarkung: Badedelang ................
Gemeinde (mit PLZ): 8754lBadede|ang ...... Eigentimer: WWGHmdelang ............
Landefliiche 2 (Bezeichnung):Hauptlandeplatz..  Koordinaten: N 47°30°0 . o 10°22°4
Flurstiicksnummer: 759/268adedelangl Gemarkung: Badedelang ..................
Gemeinde (mit PLZ): 875418adedelang Eigentimer: WWGH'ndE|ang ..............



Berni Koller

Texteingabe

Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.



Berni Koller

Texteingabe

Marktstr. 11, 87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

08324/973388



Berni Koller

Texteingabe

michel.kaufmann@t-online.de



Berni Koller

Texteingabe

Iseler



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

08.01.1996



Berni Koller

Texteingabe

87527 Sonthofen



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Bayern



Berni Koller

Texteingabe

Schwaben



Berni Koller

Texteingabe

LRA Oberallgäu, 87527 Sonthofen



Berni Koller

Texteingabe

Imberger Horn



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Hauptlandeplatz
Bad Hindelang 1



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

WWG Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

47°29´21



Berni Koller

Texteingabe

10°21´48



Berni Koller

Texteingabe

47°30´0



Berni Koller

Texteingabe

10°22´4



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

762



Berni Koller

Texteingabe

759/26



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang Imberger Horn



BK

Schreibmaschine

759/22



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang



BK

Schreibmaschine

WWG Hindelang



BK

Schreibmaschine

47°30`04



BK

Schreibmaschine

10°21`50



Berni Koller

Texteingabe

WWG Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Hauptlandeplatz
Bad Hindelang 2





- Seite 2 -

Xl Fiir das bezeichnete Geldnde beantragen wir / beantrage ich beim Deutschen
Héngegleiterverband e.V. (DHV) die Verlangerung der AuBenstart- und -landeerlaubnis nach § 25
LuftvG.

V. Wir erklaren / ich erklare nachfolgend zu den im Abschnitt lll. bezeichneten Flachen:

X1 Alle Eigentimer der im Abschnitt Ill. genannten Grundsticke bzw. die an diesen Grundstlcken
Berechtigten (z.B. landwirtschaftliche Pachter) stimmen dem beabsichtigten Flugbetrieb zu. Bei

Schleppbetrieb: Dies gilt auch fiir diejenigen Eigentimer oder Nutzungsberechtigten, lber deren
Grundstiicke das Schleppseil ausgelegt wird.

VI. Bemerkungen:

Unterzeichner (Name): i-A.-..Bﬁmhﬁ.r.d..@.”ﬁ[............._. Unterschrift: .
Sportwart Ostrachtaler Gleitschimflieger

Der Antrag ist bei der Geschéftsstelle des Deutschen Hangegleiterverbandes (DHV), Referat Flugbetrieb,
Postfach 88, 83701 Gmund einzureichen!

April 2008
Referat Flugbetrieb



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

Bad Hindelang, 24.03.2023 



BK

BK Unterschrift



Berni Koller

Texteingabe

i.A. Bernhard Koller
Sportwart Ostrachtaler Gleitschimflieger










Beauftragter des Bundesministeriums fiir Verkehr

DEUTSCHER HANGEGLEITERVERBAND e.V. im DAeC D

Priif- und Zulassungsstelle
Postfach 88, 83701 Gmund am Tegernsee, Telefon (08022) 9675 0, Fax (08022) 9675 99

Antrag auf Verldngerung der Erlaubnis gemaR § 25 LuftVG fiir AuBenstarts und AuRenlandungen mit
Hangegleitern und Gleitsegeln

I. Antragsteller:
Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.

N F= T = USRI
Anschrift: MarktStr 1 1' 87 541 . Bad Hlndelang .......................................................
Telefon: 08324/973388 .................. (privat) oo (dienstlich)
Fax: e (Privat) e (dienstlich)
e-mail: [michel. kaufmann@t-online.de

Il. Ort/Gelindename: ...... BadHlndeIanngrschberg ....................
M Hangstart O Windenstart: Lange der Schleppstrecke .......... m
0 Hangegleiterflugbetrieb (HG) Xl Gleitsegelflugbetrieb(GS)
Erlaubnis nach § 25 LuftVG wurde erteilt am 98:01.1996  pefristet bis .........cooovvveeerrrcereen,

Bundesland: .Bayern ... Regierungsbezirk: ...o¢hwaben ...

Landratsamt (mit PLZ): LRA Oberallgau, 87527 Sonthofen

l. Startfliche 1 (Bezeichnung): ./ Jirschberg Koordinaten: N 47°31°5 010°227 37
Flursticksnummer: 809 ................................... Gemarkung: BadH'ndelang ..............
Gemeinde (mit PLZ): 87541 Bad Hindelang Eigentamer: Anton Gohl .
Startflache 2 (Bezeichnung): .......ccccovveiiiciieeeeenen. Koordinaten: N ................... O
Flurstlicksnummer: .......ccccciiiieeiiiieeeee e, Gemarkung: .....cceeveeeeeiiieieeeeee e,
Gemeinde (Mit PLZ): oo, Eigentimer: ......cccccovieeiiiieeeee,
Landefliche 1 (Bezeichnung): Eﬁgggﬁ.‘sﬁgﬁ"f‘q.'.".i.r]?.e.!‘?‘.rlg Koordinaten: N 47°30.15... 0.10°22:18
Flursticksnummer: . 498 . Gemarkung: Badedelang ................
Gemeinde (mit PLZ): 8754lBadede|ang ...... Eigentimer: NorbertKlaus .................
Landefliche 2 (Bezeichnung):HQU.QI.!@DQ.QP!@IZ... Koordinaten: N 47°3070 0 .10°22"4
Flurstiicksnummer: 759/268adedelangl Gemarkung: Badedelang ..................

Gemeinde (mit PLZ): 875418adedelang Eigentimer: WWGH'ndE|ang ..............



Berni Koller

Texteingabe

Ostrachtaler Gleitschirmflieger e.V.



Berni Koller

Texteingabe

Marktstr. 11, 87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

08324/973388



Berni Koller

Texteingabe

michel.kaufmann@t-online.de



Berni Koller

Texteingabe

Iseler



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

x



Berni Koller

Texteingabe

08.01.1996



Berni Koller

Texteingabe

87527 Sonthofen



Berni Koller

Texteingabe

87541 Bad Hindelang



Berni Koller

Texteingabe

Bayern



Berni Koller

Texteingabe

Schwaben



Berni Koller

Texteingabe

LRA Oberallgäu, 87527 Sonthofen
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Hauptlandeplatz
Bad Hindelang 1
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Bad Hindelang Hirschberg
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Anton Göhl
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Xl Fiir das bezeichnete Geldnde beantragen wir / beantrage ich beim Deutschen
Héngegleiterverband e.V. (DHV) die Verlangerung der AuBenstart- und -landeerlaubnis nach § 25
LuftvG.

V. Wir erklaren / ich erklare nachfolgend zu den im Abschnitt lll. bezeichneten Flachen:

X1 Alle Eigentimer der im Abschnitt Ill. genannten Grundsticke bzw. die an diesen Grundstlcken
Berechtigten (z.B. landwirtschaftliche Pachter) stimmen dem beabsichtigten Flugbetrieb zu. Bei

Schleppbetrieb: Dies gilt auch fiir diejenigen Eigentimer oder Nutzungsberechtigten, lber deren
Grundstiicke das Schleppseil ausgelegt wird.

VI. Bemerkungen:

Unterzeichner (Name): i-A.-..Bﬁmhﬁ.r.d..@.”ﬁ[............._. Unterschrift: .
Sportwart Ostrachtaler Gleitschimflieger

Der Antrag ist bei der Geschéftsstelle des Deutschen Hangegleiterverbandes (DHV), Referat Flugbetrieb,
Postfach 88, 83701 Gmund einzureichen!

April 2008
Referat Flugbetrieb
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i.A. Bernhard Koller
Sportwart Ostrachtaler Gleitschimflieger










